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Die Klimawette gilt – Etappenstopp der Sommerradtour der Klimawette in 
Nürnberg 

Nürnbergs Umweltreferentin Britta Walthelm nahm die Wette an. Es gilt 7.777 
Nürnberger*innen bis zur Weltklimakonferenz am 1. November 2021 in Glasgow zu 
bewegen, je eine Tonne CO2 zu sparen. Dr. Michael Bilharz, Initiator der Klimawette, übergab 
Britta Walthelm am Dienstag, 6. Juli 2021, auf dem Klimacamp in Nürnberg dafür eine Art 
Wettschein. 

Die von einem breiten Bündnis getragene Initiative Klimawette setzt sich für einen besseren 
Klimaschutz und konkret das Einsparen von CO2 ein. Bei ihrer Sommerradtour wird sie von 
Unterstützer*innen aus den jeweiligen Städten und Gemeinden ein Stück begleitet. 
Vertreter*innen des Radentscheids Nürnberg fuhren bei der Etappe nach Nürnberg mit. 

„Wir bringen die Stimme von einer Million Menschen und eine Million Tonnen eingespartem 
CO2 zur nächsten Weltklimakonferenz nach Glasgow! Denn das 1,5-Grad-Ziel ist noch zu 
schaffen - gemeinsam. Wetten?!“, so lautet die Eigenbeschreibung der Initiative Klimawette. 
Michael Bilharz, verantwortlich im Umweltbundesamt für den UBA-CO2-Rechner, den 
Konsumindikator der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie und das UBA-Verbraucherportal 
„Umwelttipps“, stellte die Klimawette in Nürnberg vor. 

Die Sommertour 2021 der Klimawette quer durch Deutschland startete am 23. Juni und 
dauert 100 Tage bis zum 3. Oktober 2021. Sie begann in Dessau, wo sie auch endet, und 
macht Station in vielen Städten (www.dieklimawette.de/sommertour).  
 
Mehr Informationen zur Klimawette finden sich unter www.dieklimawette.de/ 
 
 


